
 Schwellenkorporation 
Unterseen 

 
 
 
Protokoll 
Ordentliche Korporationsversammlung 
 
Mittwoch 18. April 2018, 20:00 Uhr 
Gemeindesaal Obere Gasse 2, Unterseen 
 
Vorsitz:   Hanspeter Feuz  Präsident 
 
Protokoll:   Hans-Peter Sterchi  Sekretär 
 
Rechnung:   Roger Salzmann  Kassier 
 
Anwesende: Total 19 davon 17 stimmberechtigte Grund- und Werkeigentümer,  
  
Entschuldigungen: Ricarda Bender 
  Verena Roder 
  André Ziehli 
  Hans Gysi  
 
Presse:   Flück Ueli, Berner Oberländer  
 
Stimmenzähler: Boas Krebs 
 
Publikation: Fristgerecht zweimal im Amtsanzeiger von Interlaken vom 15. März und  

12. April 2018. 
 
Hanspeter Feuz begrüsst die Versammlung, speziell Walter Gurzeler, die Presse vertreten durch  
Ueli Flück, den Wasserbau Ingenieur Stefan Tschiemer vom Ingenieurbüro Mätzener & Wyss,  
Gemeindepräsident Jürgen Ritschard und Walter Bärtschi als Vertreter der IBI. 
 
Er stellt die Stimmberechtigung der Anwesenden fest. 
 
Nicht stimmberechtigt sind: Jaun Marco, Schwellenmeister 
 Stefan Tschiemer 
 
Traktanden:    1. Protokoll der ordentlichen Korporationsversammlung 
         vom 19. April 2017 
     2. Jahresrechnung 2017 
     3. Budget 2019 

   4. Lombach Sperrensanierung Schufelegg HM 61.33 – 61.75 
             Abrechnung 
     5. Orientierung über die unterhaltspflichtigen Gewässer 
     6. Verschiedenes 
 
Auf Anfrage des Präsidenten werden die Traktanden einstimmig genehmigt und der  
vorgeschlagene Stimmenzähler Boas Krebs von der Versammlung einstimmig gewählt. 
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1. Protokoll der ordentlichen Korporationsversammlung vom 19. April 2017 
Das Protokoll lag 30 Tage zur Einsichtnahme auf der Finanzverwaltung auf und ist auch auf der 
Homepage www.lombach-unterseen.ch nachlesbar. 
 
Weitere Wortmeldungen werden nicht verlangt. 
 
Das Protokoll wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und vom Präsidenten 
verdankt. 
 
 
 
2. Jahresrechnung 2017  
(Bestandteil des Protokolls und unter www-lombach-unterseen.ch einsehbar) 
Der Kassier Roger Salzmann präsentiert die Jahresrechnung 2017. 
 
Basis der Jahresrechnung 2017 bilden die Schwellentellansätze von 0.3 %o der Beitragsklasse I 
und 0.21 %o der Beitragsklasse II. 
 

 Das Jahr 2017 war eher ein ruhiges Jahr 
 Die Rechnung 2017 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 133‘935.00 ab, 

welcher für übrige Abschreibungen verwendet wird. 
 Es wurden Nachkredite von insgesamt CHF 44‘852.12 bewilligt die alle in der Kompetenz 

der Schwellenkommission sind. 
 Der Finanzierungsfehlbetrag beläuft sich auf CHF 137‘885.08 was beutet, dass die 

Liquidität um diesen Betrag tiefer ist. 
 Das Eigenkapital ist unverändert CHF 1‘000‘000.- 

 
Die Revision der Kasse wurde durch das Treuhandbüro Peter Anderegg vorgenommen, der 
Datenschutz war immer gewährleistet. Es gab keine Beanstandungen und eine 
Schlussbesprechung hat stattgefunden. Der Revisorenbericht liegt vor. 
 
Zur Jahresrechnung 2017 werden keine Wortmeldungen verlangt. 
 
Die Jahresrechnung 2017 wird einstimmig genehmigt. 
 
Der aktuelle Finanzplan 2019 bis 2023 wurde von der Schwellenkommission an der Sitzung vom 
07. März 2018 genehmigt. 
 
 
 
3. Budget 2019 
(Bestandteil des Protokolls und unter www-lombach-unterseen.ch einsehbar) 
Der Kassier Roger Salzmann präsentiert das Budget 2019, welches erstmals nach dem neuen 
Rechnungsmodell HRM 2 erstellt wurde. 
 

 Neu wird im HRM 2 der Voranschlag mit Budget benannt und übrige Abschreibungen 
sind nicht mehr möglich, was zur Folge hat, dass das Verwaltungsvermögen 
(Eigenkapital) ansteigen wird. 

 Dieser Umstand verpflichtet die Schwellenkommission das Schwellenreglement bis zum 
01.01.2019 anzupassen. 

 
Das Budget 2019 sieht bei einem Ertrag von CHF 358‘170.00 und einem Aufwand von  
CHF 235‘410.00 einen Ertragsüberschuss von CHF 122‘760.00 vor. 
 
 



3 
 
 
Antrag der Schwellenkommission: 
 
Für das Budget 2019 ist der Schwellentellansatz von 0.3 0/00 der Beitragsklasse I und 
0.21 0/00 Beitragsklasse II zu bestätigen. 
 
Das per 01. Januar 2019 voraussichtlich bestehende netto Verwaltungsvermögen von 
CHF 1‘139‘714.27 soll über 10 Jahre ab 2019 bis und mit 2028 linear abgeschrieben 
werden. Das heisst jährlich um 10 % CHF 113‘971.00. 
 
Das Budget 2019 mit einem Gesamtertragsüberschuss von CHF 122‘760.00 ist zu 
genehmigen. 
 
 
Aus der Versammlung werden keine Wortmeldungen verlangt. 
 
Das Budget 2019 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
 
 
4. Lombach Sperrensanierung Schufelegg HM 61.33 – 61.75 
    Abrechnung 
 
 
Am 20.04.2016 bewilligter Kredit   CHF 463‘000.00 
Abrechnung Bruttoausgaben   CHF 394‘966.65 
Kreditunterschreitung    CHF   68‘033.35 
 
Abrechnung Bruttoausgaben   CHF 394‘966.65 
Abzüglich Kantonsbeitrag    CHF 130‘124.50 
Restkosten für SK Unterseen   CHF 264‘842.15 
 
 
Aus der Versammlung wird keine Wortmeldung verlangt. 
 
Die Abrechnung wird von der Versammlung mit Genugtuung zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
5. Orientierung über die unterhaltspflichtigen Gewässer 
 

 Lombachdelta Kiesentnahme 
Ca. 1800 m3 Kies wurden ausgebaggert. Die Materialdeponie wird bis Ende Mai geräumt 
sein. 

 Lombach Unterlauf 
Diverse kleinere Schadstellen in der Böschung wurden repariert. 

 HM 20.50 – 24.10 
Als Ersatz für die zerstörten Holzschwellen wurde 2 Sohlrampen erstellt. 
Pro Sohlrampe wurden ca. 800 to Blocksteine verbaut. 
Der Kostenvoranschlag belief sich auf CHF 250‘000.- 
Die Abrechnung wird etwas tiefer ausfallen. 
An die Abrechnungssumme wird es vom Kanton einen Beitrag von 33 % geben. 
An die verbleibenden Restkosten wird der Renaturierungsfonds noch 60 % beisteuern. 
Der Rest ist dann von der SK Unterseen zu tragen. 
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 HM 43.45 
Aus der Böschung sind seitliche Ausbrüche sichtbar und die aus den 90iger Jahren 
stammende Holzverbauung ist zerstört. 
Im Moment sind keine Massnahmen geplant, die Situation ist aber zu beobachten. 

 HM 59.20 
Das Sperrenbauwerk ist stark unterkolkt (unterspült) 
Die im Oktober 2017 begonnenen Arbeiten werden nach der Schneeschmelze 2018 
schnellst möglich wieder aufgenommen. 

 Holegrabe 
Die Massnahmen (erstellte Vertiefung) oberhalb der Strasse nach Ruchenbühl haben 
sich bei den starken Regenfällen vom 23./24. Januar 2018 bewährt. 

 Unwetter 23./24. Januar 2018 
Der Leitigraben hat viel Material mitgeführt welches dann über die Habkernstrasse 
abfloss und Diese für einige Stunden versperrte. 
Vom Gebiet Fahrneren ob Rüti floss viel Oberflächenwasser und Schlamm auf die 
Beatenbergstrasse. 

 In den Sööiböden führte der Wilde Chrache viel Schutt bis hinter den Bahndamm. 
 Es mussten ca. 200 m3 Material abgeführt werden. 

Bei der Hochwasserentlastung im Unterlauf des Lombach muss noch viel 
Schwemmholz entfernt werden. 

 
Während der ganzen Berichterstattung wurden Bilder von den ausgeführten Begehungen und 
Arbeiten gezeigt. Ebenfalls wurden Aufnahmen von den vielfältigen ausgeführten Aufgaben des 
Schwellenmeisters Marco Jaun und seinem Stellvertreter Rolf Hirschi gezeigt. 
 
Forstliches 
 

 Hassaueli 
Schlussrechnung der Holzerarbeiten ist noch ausstehend. 

 Lombach Delta 
Sicherheitsholzerei muss ausgeführt werden. 

 Chlempigraben 
Die Gerinneholzerei wird bis auf weiteres hinaus geschoben. 

 Lombach Oberlauf 
Im Bereich Habkernbrücke bis Schufelegg wurde ein Holzschlag angezeichnet um die 
Böschungen im Uferbereich zu entlasten. Die Ausführung ist für den Winter 2018 / 2019 
vorgesehen. 

 Lombach Mittellauf 
Das Eschensterben wird weiter beobachtet und mittels Holzerarbeiten beseitigt. 
 

Aus der Versammlung werden keine Wortmeldungen verlangt. 
 
 
 
6. Verschieden 
 
Vize Präsident Godi Oehrli dankt dem Präsidenten Hanspeter Feuz für seinen super Einsatz im 
vergangenen Jahr für die Schwelli.  
 
Herr Frick erkundigt sich nach der Zuständigkeit um den Schutzdamm im Lehn. 
 Südseitig besteht eine Vereinbarung zwischen der SKU und der 

Schiessstandgemeinschaft Lehn. Bachseitig ist die SKU zuständig 
Das Abbruch Zaunmaterial wird von der SKU entsorgt. 
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Hanspeter Reber IG Reitwege dankt der SKU für die gute Zusammenarbeit und das Verständnis 
das der IG Reitwege immer wieder entgegen gebracht wird. Er bedankt sich auch für das 
Kiesmaterial, welches im Mai zur Ausbesserung der Reitwege verwendet wird. 
 
 
Präsident Hanspeter Feuz orientiert: 

 Die Warntafeln betreffend Hochwasser und Verhalten an einem Wildbach sind montiert. 
 Die Gefahrenkarte ist in Arbeit und die neuen Erkenntnisse werden eingearbeitet. 

 
Aus der Versammlung werden keine weiteren Wortmeldungen verlangt. 
 
 
Zum Schluss dankt der Präsident seinen Kommissionsmitgliedern, dem Amtsschwellenmeister, 
den Behörden Bund und Kanton, den Ingenieurbüros Bettschen & Blumer und Mätzener & 
Wyss, den Forst- und Bauunternehmungen sowie Oliver Hitz vom OIK und dem Förster Beat 
Zurbuchen für die konstruktive und gute Zusammenarbeit im 2017. 
 
Einen speziellen Dank richtet er an dem Schwellenmeister Marco Jaun und seinen Stellvertreter 
Rolf Hirschi für die stets sauber, zeitgerecht und gewissenhaft ausgeführten Arbeiten im 
Lombach und in den Seitengräben. Auch dem Werkhof Unterseen und der Einwohnergemeinde 
Unterseen dankt er für die gute Zusammenarbeit. 
 
Ein besonderes Dankeswort richtet der Präsident an Ueli Flück von der Berner Oberländer 
Zeitung für seine objektiven uns aufschlussreichen Berichte. 
 
Mit dem Dank an alle Anwesenden für das gezeigte Interesse an der „Schwelli“ schliesst er die 
Versammlung und lädt alle noch zu einem kleinen Apéro ein. 
 
 
 
 
 
Schluss der Versammlung 21:00 Uhr 
 
 
 
 
      Schwellenkommission Unterseen 
      Der Präsident  Der Sekretär 
      Sig. Hanspeter Feuz Sig. Hans-Peter Sterchi 


